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Dahinten

Sahinten laff, roas dahinten liegt,
Clnd roäreft du einmal fehr töricht geroefen,
225as nürjt es, bereuend, das 211te 3U lefen?
Gin 2ïïenfchliches roar es, roas dich befiegt.

Sei nicht gar fo eitel. 3a, ja, fo roarft du,
So dumm und fo feiig oerblendet da3u!
Clnd doch: ift ein !Xluger fchon glücklich

geroefen

G a n 3 klug, das heißt : oon 3U oielem genefen.

Sahinten, dahinten laff altes Ceid,

Sei reulos 3U neuer Sorheit bereit.
Otto ßinnerk

Ol

Jse?

Kaufschuli-Resenmfintel
und Pelerinen für Herren und Damen

in grosser Auswahl!

fiH. Specker s Witwe 1.-G.

Gummiwaren -Fabrik, Kuttelgasse 19
mittl. Bahnhofstr.

Telephon 33.16 Reparaturen Gegründet 1880

A 9 S A G E Frl. A. v. Kotz, dipl., Renn-" " w weg 23, III. Etage, Zürich. 1317

$eft>, Satten,

3m ^Sauetrn&Intt" ber Scbtoeijer ^Bochen*

3eitung fuchen bie Dielen Sefer bei 33ebarf

nad) geeigneten 33e3ugsquellen. 2ln=

geböte für Sämereien, 'Çflanîen, Blumentöpfe

u. Säften, ©artenmöbel u. =®eräte, OKarhifen,

pumpen u. finb hier alfo am richtigen 'Çlatje

in ber Sdjtoeijer 3Bocben=3eifung. 2Mß 3eile
ober beren Saum Koftet 25 (Sls.

Blut-
Reinigungsmittel 1322

Model's Sarsaparill
gegen alle Krankheiten, die von
verdorbenem Blut oder von
chronischerVerstopfung
herrühren, wie : Hautausschlag, Röte,
Flechten, Jucken, Skrofulöse,
Augenliderentzündungen, Syphilis,
Hämorrhoiden, Krampfadern, schmerzhafte

Periodenstörungen besonders
im kritischen Alter, Rheumatismus,
Migraine, Kopfschmerzen,
Magenbeschwerden etc. Sehr angenehm
und ohne Berufsstörung zu nehmen.

- Vs Flasche Fr.3.50. >/a Fl. Fr. 5.,
1 Flasche für eine vollständige Kur
Fr. 8.. Zu haben in allen
Apotheken. Wenn man Ihnen
abtr eine Nachahmung anbietet,
weisen Sie dieselbe zurück und
bestellen Sie direkt per Postkarte bei
der PHARMACIE CENTRALE,
MODEL & MADLENER, rue du
Montblanc 9, G E N F. Dieselbe sendet

Ihnen gegen Nachnahme obiger
Preise franko die echte Model's
Sarsaparill.

Kein Laden! - Billig!

und Hand- Koffer
O f_ 1 Tornister
NC il 1 1 1 - Taschen undUU,UI Mappen
19" Lederwaren H

10 's Taschen!

S: Körbe
Lachmund-PUnter

Ecke N. Beckenhofstr. 6,Walters-
baehstr. 1, dir.ob Drahtschmidll-
Treppe am Tram nach Oerlikon,
5 Min. vom Bahnhof. 1328

mit Heizrost
7bis37Fr.Kochkisten?

Theater Cabaret

BOIIBOiiniERE"
Zürich, Bahnhofstrasse 7072

Täglich: 8 bis 11 Uhr Vorstellung.

Platten und Zubehörden
Beste u. billigste
Bezugsquelle bei

A. Weber, Rennweg 22, Zürich

Kataloge gratis - Reparaturwerkstätte

D6NT1N0L

Unvergleichlich bestes, allen andern
überlegenes Präparat. Von köstlichem
Wohlgeschmack, erhält es Zähne und Mund
gesund und schön, verleiht dem Atem eine
herrliche Frische. Durch seine Eigenschaft,
in die Schleimhäute des Mundes
einzudringen, wirkt es noch stundenlang nach
Gebrauch antiseptisch u. bazillentötend.

Zu haben in Apotheken. Drogerien,
:-: Parfümcrien, Warenhäusern :-:

Flasche Fr. 4.
Fi. Fr. 2, >/, Fr. 1.25

En gros: E. Halberer, Genf

Stottern Broschüre 80 Cts. [H2530 Û]

PENTE-ANSTALT
Laufenburg (Kt. Aargau)

DrucKnrbeiten aller Art liefert rasch und billig
Jean Frey, Buchdruckerei in Zürich

oon

Bundes Präsident HOTTA
Sin roohlgehmgenes Porträt unferes gegenroarügen "Bunbespräfibenfen

f)af bie 25ucf,= mtfc jtmtjfövutfefet Sean &vei) i» nach einem

Original non 3. 5- 33oscoutfs in QtMerfarbenbruch hergeffeüf. ®as QSifb

ifi im gormat oon 50 311 32,5 cm gebracht unb hoffet, roie bas Silb oon

©eneral QBitfe, 3U roefchem es ein treffliches 'Çenbanf bilbef, nur 1;;

©egen (Stnfenbungfaon &v. 1/20 roirb bas Q3iïb franko geliefert.

¦Qlîan fülle ben naebffehenben cBeffeilfchein aus unb fenbe ihn foforf ab.

iti> lind Mfinttrci Scan Sren iit 3ii|
©citcüfdtciu.

©er Unter3eid)nefe beffellt hiermit oon 3c<m $¥efe, 33uch= unb Sunffbra&erei in 3ürid)

$u 3*. 1.20 mit ^orfttttfl ttttï» $«tto, a.e$cn ïKadinabmc.

Ort unb Saturn: ocn 19 -

©enaue unb beuüictje Unterictjriit bes $e[letlers:

Dahinten
Daninten lass', was öabinten liegt.
«Unci wärest clu einmal sekr töricbt gewesen.

Was nützt es. bereuenö. öas Alte zu lesen?

Ein Menscblicbes war es. was öicb besiegt.

Sei nicbt gar so eitel. Ja. ja. so warst öu.
So öumm unö so selig verblenöet öazul
«Unö öocb: ist ein Rluger scbon glücklich

gewesen

Ganz klug, öas beißt : von zu vielem genesen.

Dabinten. öaninten lass' altes Leiö.
Sei reulos zu neuer Torbeit bereit.

Otto kzwnerk

WttM-kezeWiiiitel
unö ?elsrlllSll iür Zerren unö Damen

ill xro88vr àusvslll!

KummiMkn-fabsil(,

I» ^ ^ â » ^ I^rl. .V. v. lià, äipl.. lienn-" ^ ^ ^ Ill.àss. 2ûr1à 1317

Feld, Garten,
Laube u. Balkon
Im Bauernblatt" der Schweizer Wochen-

Zeitung suchen die vielen Leser bei Bedarf

nach geeigneten Bezugsquellen.
Angebote für Sämereien, Pflanzen, Blumentöpfe

u. -Käsien, Gartenmöbel u. -Geräte, Markisen,

Pumpen ?c. sind hier also am richtigen Platze

in der Schweizer Wochen-Zeitung. Die Zeile
oder deren Raum kostet 25 Cts.

»lut-
Nsinigungsnii««! IM

Moael's Ssirsspsrill
»vnlioi'doiivni klui oàer von

risedtev, ducken, Sllrokulose, ^uxeo-
liàereiitiiûoàuuxeo, S vpnilis. Nâmor-

im lcritiscdou ^Irer, Nkoumàìismus.
^IjArs.ioe. Kopksekmeraeu, Ick^zev-
bescu^vsrâeil eto. Sekr »nzeueum
-° >/z°à^vko^> Z°M!"v/?U 5r^
l ?I^»cue kür eive vollstâuàige Xur
?r 8 Zlu kadsn in sllvn
Aootllvllvn. ^Veuu IN^U Ilineo

àer p N^R >I à 0^1 tz^?
S Ick^0I.Lk1IZN. rue àu

^lvutbliìiiv g, (5 k H Oieseldo sen-

Kein t.söen! - killlAî

unö Nsmö I^^îî'Ll'

Sê' Korde
l.sonmun«t-l?llnt«z?

koke kl. keekevkvkslr. K.^V.^lters-
!^><.I>^N I. ciir. ob vrsIitscnmiàU-

Mii liîi?tl>8t
7bis37k'r.

Iiiester veoeret

..izoiiiZliiiiileize«
lürivk, Kaluiliof8ira88e 7072

làglà 8 Kl8 11 UK,- Voi-Ztellung.

platten uncl Zubenërllen
Lests u. biliigsts
IZs^ugsqusiis bsi

k. Weder, ksinmex 2?, lüliel,
Xstsiogs grstis - k?sosrstur«sr><stâtts

I-NverZIsreblieb bestes. a.IIen nnclsrn über-
lexenss ?r5lMr»t. Von köstliekenr >Vokl-
^esekinaelv, erbâlt es ?âkns unä Uunä
Aesunä unä seböll. verleibt äsm.^tsm eine
kerrlioks 1'risebs. Ourekssinel'iAensekkrkt,
in äis .?oìrlsimbâute äes ZVIunäes ein?u-
ärinxen. ^virkt es noeb stunâsiànx n-rclr
tüsbrrrucb «.ntiseptised. u. bs^illvntötencl.

^u bui>en in ^potkelvsn. OroZerisn,
>: ?a.rkünrerien, ^Vîrrenbirussrn >:

tili xsl>8! c. Ilslderer, Kens

Stottern ki-osl-liure 80 Lts. MMI
i?riiiic-aiiis7ai.r

llriiciillrlieiteii aller ^rt liàrt rggck unö billig

von

Ein wohlgelungenes Porträt unseres gegenwärtigen Bundespräsidenten

hak die Buch- und Kunstdruckerei Jean Frey in Zürich nach einem

Original von I. F. Boscoviks in Vierfarbendruck hergeskellt. Das Bild

ist im Format von 50 zu 32,5 cm gedruckt und kostet, wie das Bild von

General Wille, zu welchem es ein treffliches Pendant bildet, nur Fr. 1..
Gegen Einsendungfvon Fr. 1.20 wird das BW franko geliefert.

Man fülle den nachstehenden Bestellschein aus und sende ihn sofort ab.

W- M MWMeìM W lll ZW.

Bestellschein.
Der Unterzeichnete bestellt hiermit von Jean Are«, Buch- und Kunsldruckerei in Zürich

« «es-UWM Mllll-Mlll
zu Fr. 1.2« mit Packung «nd Porto, gegen Rachnahme.

Ort und Datum: den i>>

Genaue und deutliche Unterschrist des Bestellers:
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